
		

               [image: TücherStricken-Cover-U1.jpg]
		


		
			[image: ]

			Impressum

			Alle in diesem Buch veröffentlichten Abbildungen sind urheberrechtlich geschützt und dürfen nur mit ausdrücklicher schriftlicher Genehmigung des Verlags gewerblich genutzt werden. Eine Vervielfältigung oder Verbreitung der Inhalte des Buchs ist untersagt und wird zivil- und strafrechtlich verfolgt. Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen.

			Die Projekte aus diesem Buch sind nur für den persönlichen Gebrauch bestimmt oder als Spende an gemeinnützige Organisationen und Einrichtungen sowie als Ausstellungsstücke mit dem Vermerk auf den Urheber: 

			Design: © 2016 Edition Michael Fischer aus dem Buch „Tücher stricken“. Für die kommerzielle Verwendung der Vorlagen und fertiggestellten Projekte muss die Erlaubnis des Verlags vorliegen.

			Die im Buch veröffentlichten Aussagen und Ratschläge wurden von Verfasser und Verlag sorgfältig erarbeitet und geprüft. Eine Garantie für das Gelingen kann jedoch nicht übernommen werden, ebenso ist die Haftung des Verfassers bzw. des Verlags und seiner Beauftragten für Personen-, Sach- und Vermögensschäden ausgeschlossen. 

			Bei der Verwendung im Unterricht ist auf dieses Buch hinzuweisen.

			EIN EBOOK DER EDITION MICHAEL FISCHER

			1. Auflage 2023

			© 2016 Edition Michael Fischer GmbH, Igling

			Covergestaltung: Verena Raith

			Bilder: Marisa Nöldeke (S. 8, S. 11 und S. 21); Corinna Teresa Bri x, München (alle weiteren)

			Lektorat: Ute Wielandt, Baar-Ebenhausen

			Produktmanagement: Anna Zwicklbauer

			Layout: Michaela Zander

			Herstellung: Amelie Engelhardt

			ISBN 978-3-7459-2086-4

			www.emf-verlag.de

			[image: ]

			Vorwort

			Stricken ist wieder en vogue und mittlerweile ist es gar nicht mehr ungewöhnlich, StrickerInnen im Café, in der Bahn oder im Bus zu treffen. Ich habe mein Strickzeug immer dabei. Das Stricken ist meine große Leidenschaft, die ich auf meinem Strickblog Maschenfein teile.

			Am liebsten poste ich dabei Anleitungen für Tücher, getreu dem Motto „ein Tuch geht immer“. Tücher zu stricken wird nie langweilig, denn sie können in allen erdenklichen Varianten konstruiert werden. Dreiecke, Rechtecke, Rauten, runde Formen, alles ist möglich. Die Wahl der Muster, Materialien und Farben lässt die Vielfalt unendlich steigen.

			In diesem Buch finden Sie 25 Strickanleitungen für ganz unterschiedliche Tücher. Es gibt einfache Projekte für zwischendurch, die sich auch hervorragend eignen, um das Stricken (wieder) zu lernen. Sie finden aber auch schwierige Projekte, die Sie herausfordern und hoher Konzen-tration und Übung bedürfen. 

			Um das Buch so vielseitig wie möglich zu gestalten, wurde mit ver-schiedensten Materialien und Farben gearbeitet. Das Schöne am Stricken von Tüchern ist, dass Sie natürlich dieselben Garne wie in der Anleitung angegeben verwenden können, sich die Garne aber in den meisten Fällen auch sehr einfach ersetzen lassen. 

			In meinem Online-Shop unter www.maschenfein.de/shop finden Sie für viele der Modelle die passenden Wollpakete.

			Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Stricken der Tücher! 

			Herzlich, Ihre
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			Die richtigen Stricknadeln finden

			Stricknadeln gibt es in allen erdenklichen Formen und Materialien. Für Tücher und Schals benötigen Sie Rundnadeln – meist in der Länge 80–100 cm. 

			Nutzen Sie große Nadelstärken, um ein luftigeres oder gar löchriges Strickstück zu erzeugen. Eine kleine Nadelstärke eignet sich, um ein festes, warmes Tuch zu stricken. 

			Das Nadelmaterial hat einen großen Einfluss auf das Strickvernügen. Jede Strickerin hat andere Vorlieben für Metall, Bambus oder verschiedene Hölzer wie z. B. Oliven- oder Rosenholz; das Strickgefühl jeder Nadel kann sich aber von Garn zu Garn unterscheiden. Die Maschen- probe hilft Ihnen, das herauszufinden. 

			TIPP: Empfinden Sie das Stricken eines bestimmten Garns als mühsam, wechseln  Sie einfach mal das Nadelmaterial (z. B. von Bambus auf Metall). Es kann Ihr Strick- gefühl maßgeblich verändern!

			Planen Sie mehrere Projekte, so kann sich ein austauschbares Nadelset (z. B. das Addi Click System) schnell lohnen, bei dem Sie verschiedene Nadelspitzen auf den entsprechend benötigten Seilen befestigen können. 

			Sonstiges Zubehör für die Projekte

			Neben den passenden Stricknadeln ge­hören eine Wollnadel zum sorgfältigen Vernähen der Fäden, eine kleine Schere

			sowie ein Nadelmaß und ein Maßband zur Grundausstattung zum Stricken von Tüchern. 

			Für viele Projekte sind Maschenmarkierer nützlich, um bei Musterwechseln innerhalb einer Reihe die Übersicht zu behalten. 

			Eine Zopfnadel ist für das Verkreuzen mehrerer Maschen hilfreich. Sie können dazu aber auch eine übrige Stricknadel verwenden. Für einige der Projekte benöti- gen Sie eine Häkelnadel zum Abschluss des Tuchs. 

			Zum Waschen und Spannen Ihrer Strickstücke benötigen Sie T-Nadeln sowie eine optimale Unterlage. Sie können Ihre Tücher wahlweise auf dem Teppichboden oder auf Spannmatten festpinnen. Gerade für Tücher mit Lochmustern kann sich die Anschaffung von Spanndrähten lohnen, die Ihnen helfen, die Strickstücke unter Spannung zu trocknen. 

			Die Wahl des Materials

			Die Wahl des richtigen Materials ist das A und O beim Stricken. Hier können Sie Ihren Vorlieben folgen. Die Garne, die für die Projekte in diesem Buch verwendet wurden, reichen von edlen Wollqualitäten wie Mohair, Kaschmir und Alpaka über Seide bis hin zu pflanzlichen Fasern wie Bambus und Baumwolle. 

			Das Schöne am Stricken von Tüchern ist, dass Sie beinahe jede Anleitung beliebig für ein anderes Garn nutzen können. In vielen Fällen müssen Sie dazu nicht einmal rechnen. Bei Tüchern, die von der Spitze aufwärts oder einer Seitenkante aus seitwärts gestrickt werden, oder die von der Mitte der langen Seite aus konstruiert sind, können Sie die jeweilige Musterfolge beliebig oft wiederholen oder auch kürzen. 

			Maschenprobe

			Haben Sie sich für ein Garn entschieden, machen Sie unbedingt eine Maschenprobe. So erfahren Sie, ob Sie das Material tatsächlich auch am Hals tragen mögen und mit welchen Nadeln es sich am besten stricken lässt. Anhand der Maschenprobe können Sie außerdem, gerade bei empfindlichen Materialien, die optimale Pflege des fertigen Strickstücks testen. 

			Sehen Sie die Maschenprobe also nicht als nötiges Übel, sondern als Beginn des eigentlichen Projekts. Stricken Sie ein Quadrat von etwa 12 3 12 cm und waschen und spannen Sie Ihre Maschenprobe. 

			Bei jedem Projekt in diesem Buch ist eine Maschenprobe angegeben. Bedenken Sie aber: Sie werden mit nahezu hundertprozentiger Wahrscheinlichkeit entweder fester oder weniger fest stricken als in der Maschenprobe angegeben. Wenn Sie sich der Maschenprobe annähern möchten, nutzen Sie entsprechend kleinere oder größere Stricknadeln. In meinem Online-Kurs „Das 1 3 1 der Maschenprobe“ erzähle ich Ihnen, welchen Schatz an Informationen Sie aus einer einzelnen kleinen Maschenprobe gewinnen können. 

			TIPP: Fügen Sie gerade beim Stricken von Lace-Tüchern unbedingt ab und zu sogenannte „Life-Lines“ ein.  D. h. ziehen Sie einen dünnen Faden durch die Maschen auf der Nadel, den sie anschließend hängen lassen. Sollte sich ein Fehler einschleichen oder eine Masche unrettbar herunterfallen, können Sie die Arbeit später bis zu diesem Faden aufribbeln, ohne das gesamte Tuch zu ruinieren. 

			Abschluss des Tuchs: Waschen und Spannen

			Haben Sie die Maschen Ihres Tuchs abgekettet, vernähen Sie zunächst mit einer Wollnadel sorgfältig alle Fäden. Anschließend muss das Tuch vorsichtig gewaschen werden und je nach Muster gespannt oder liegend trocknen. Dieser Vorgang ist nicht zu vernachlässigen, denn Muster und Formen zeigen erst dann ihre volle Wirkung. 

			Tauchen Sie dazu das Tuch in handwarmes Wasser (optional mit ein wenig Wollwaschmittel) und lassen Sie das Strickstück mindestens 15 Min. das Wasser einsaugen. Drücken Sie anschließend das Wasser vorsichtig aus. Wickeln Sie das Tuch dann in einem Handtuch zu einer Rolle und drücken Sie noch einmal sanft die Feuchtigkeit heraus. 

			Legen Sie das Tuch dann zum Trocken auf einen ebenen Untergrund (wahlweise Teppich, Handtücher oder Spannmatten). Bei Lochmustern nutzen Sie T-Nadeln oder Spanndrähte, um das Tuch unter Spannung zu trocken und das Muster zu öffnen. Lassen Sie Ihr Tuch nun über Nacht trocknen. 

			Schnittskizzen

			Die Schnitte inklusive der jeweiligen Strickrichtung für alle Tücher aus diesem Buch finden Sie unter www.emf-verlag.de/tuecher-stricken als PDF zum Downloaden.

			StrickGrundlagen
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			Provisorischer Anschlag
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			1. Mit einem Hilfsfaden – in einer anderen Farbe als das Strickstück – eine Luftmasche häkeln wie auf S. 19 in Schritt 1–3 beschrieben. Die Stricknadel vor den Arbeitsfaden legen. Mit der Häkelnadel den Hilfsfaden an der Stricknadel vorbei holen und durch die Luftmasche ziehen.
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			2. Erneut den Faden an der Stricknadel vorbei holen und damit die nächste Luftmasche häkeln.

			[image: ]

			3. So viele Maschen häkeln, wie für das Strickstück benötigt werden. Von jeder Masche liegt eine Schlinge auf der Stricknadel. 

			[image: ]

			4. Diese Schlingen nun mit dem normalen Garn des Strickstücks im gewünschten Muster abstricken.
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			5. Wenn das Strickstück beendet ist, kann die Anfangs-Luftmaschenkette vorsichtig aufgezogen werden. Dabei jeweils die frei- werdenden Maschen des Strickstücks auf der Stricknadel auffangen. Mit diesen Maschen kann nun in die andere Richtung z. B. ein I-Cord-Abschluss gestrickt werden; der Übergang ist nicht sichtbar.

			Maschen verdoppeln 
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			1. bis 3. Die Masche normal rechts stricken, aber auf der linken Nadel lassen. 
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			4. bis 5. Dieselbe Masche noch einmal verschränkt, also durch den hinteren Maschenschenkel rechts stricken und von der Nadel gleiten lassen. 

			Drei Maschen aus einer stricken 
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			1. bis 3. Die Masche normal rechts stricken, aber auf der linken Nadel lassen. 
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			4. Dieselbe Masche noch einmal verschränkt, also durch den hinteren Maschenschenkel rechts stricken und noch immer auf der linken Nadel lassen. 

			[image: ]

			5. bis 7. Dieselbe Masche noch einmal normal von vorne rechts stricken und schließlich von der linken Nadel gleiten lassen. 

			1 Masche aus dem Querfaden links zunehmen

			[image: ]

			1. Mit der linken Nadel von vorne den Querfaden zwischen der rechten und linken Nadel aufnehmen. 

			[image: ]

			2. bis 3. Diesen Querfaden rechts verschränkt (also durch den hinteren Maschenschenkel) stricken und von der linken Nadel gleiten lassen. 

			1 Masche aus dem Querfaden rechts zunehmen
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			1. Mit der linken Nadel von hinten den Querfaden zwischen der rechten und linken Nadel aufnehmen. 

			[image: ]

			2. bis 3. Diesen Querfaden normal rechts abstricken und von der linken Nadel gleiten lassen.

			Patentzunahme 

			Den Umschlag zusammen mit der Masche abstricken, aber auf der linken Nadel lassen. Einen Umschlag fertigen und noch einmal den Umschlag auf der linken Nadel zusammen mit der Masche rechts abstricken.

			2 Maschen rechts verkreuzen
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			1. bis 3. Die erste und zweite Masche auf der linken Nadel zusammen rechts stricken, aber auf der linken Nadel liegen lassen. 

			[image: ]

			4. bis 5. Die erste Masche auf der linken Nadel noch einmal rechts stricken und anschließend beide Maschen von der linken Nadel gleiten lassen. 

			2 Maschen links verkreuzen

			[image: ]

			1. bis 2. Die zweite Masche auf der linken Nadel verschränkt (also durch den hinteren Maschenschenkel) rechts stricken, dabei aber diese und die erste Masche noch auf der linken Nadel liegen lassen. 

			[image: ]

			3. bis 5. Die erste und zweite Masche auf der linken Nadel verschränkt zusammen- stricken und von der linken Nadel gleiten lassen. 

			Linksgeneigte Abnahme 

			[image: ]

			1. Die nächste Masche wie zum Rechtsstricken abheben. 
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			2. Die folgende Masche rechts stricken. 
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			3. Die zuvor abgehobene Masche über die gerade gestrickte ziehen.

			Rechtsgeneigte Abnahme: 2 Maschen zusammen­stricken

			[image: ]

			1. In die zweite Masche auf der linken Nadel wie zum Rechtsstricken einstechen und auch durch die erste Masche stechen.

			[image: ]

			2. Dann den Faden durch beide Maschen hindurch holen ...

			[image: ]

			3. ... eine rechte Masche stricken und die beiden alten Maschen von der linken Nadel gleiten lassen.

			Wendemasche in verkürzten Reihen

			[image: ]

			1. Nach dem Wenden der Arbeit die nä- chste Masche wie zum Linksstricken abheben, dabei den Faden vorn lassen. 

			[image: ]

			2. Den Faden über die abgehobene Masche nach hinten ziehen, sodass beide Schenkel der abgehobenen Masche auf der rechten Nadel liegen. 

			[image: ]

			3. Die Reihe entsprechend der Anleitung (dargestellt sind hier linke Maschen) stricken. 

			[image: ]

			4. In der kommenden Reihe werden beide Schenkel der Wendemasche zusammengestrickt. 

			Zopf für Modell Cerlane
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			1. Drei Maschen auf einer Zopfnadel vor die Arbeit legen. 
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			2. Die folgenden 3 Maschen rechts stricken. 

			[image: ]

			3. Dann die nächsten 2 Maschen links stricken. 

			[image: ]

			4. bis 5. Anschließend die auf der Zopfnadel befindlichen Maschen rechts stricken.

			i-Cord abketten
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			1. Am Ende der letzten Rückreihe – je nach Anleitung – zwei oder drei zusätzliche Maschen aufschlingen.
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			2. Die Arbeit wenden. Die ersten beiden zusätzlichen Maschen rechts stricken.

			[image: ]

			3. Die dritte und vierte Masche rechts verschränkt zusammenstricken. Dann die Maschen von der rechten Nadel auf die linke Nadel zurückheben. Nun werden die zurückgehobenen Maschen erneut abgestrickt: Die erste und zweite Masche rechts stricken, die dritte mit der vierten Masche auf der linken Nadel rechts verschränkt zusammenstricken. Den Prozess wiederholen, bis nur noch drei Maschen auf der linken Nadel sind. Eine Masche stricken, die zweite und dritte Masche verschränkt zusammenstricken und die zuerst gestrickte Masche über die letzte Masche heben. Den Arbeitsfaden durch die letzte Masche ziehen. 

			Auf linke Maschen aufhäkeln
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			1.
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